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PRESSEMITTEILUNG
 
Hortus botanicus – grüne Oase inmitten der Stadt 
Ausstellung von Gudrun Hensling am Leibniz-Institut für Pflanzenbiochemie 
 
Fotografien von Gudrun Hensling werden in Kürze die Flure und Foyers 
des Leibniz-Instituts für Pflanzenbiochemie (IPB) veredeln. Gemäß dem 
Motto „Hortus Botanicus – grüne Oase inmitten der Stadt“ werden vor 
allem Blütenmotive und exotische Gewächse des Botanischen Gartens 
Thema der Ausstellung sein. „Einige Fotos entstanden in der Zeit von 
1978-94, während meiner Tätigkeit als Fotografin am Institut für Geo-
botanik in Halle“ erzählt die gebürtige Dresdenerin. Andere Motive kamen 
durch zahlreiche weitere Besuche des Botanischen Gartens in späteren 
Jahren hinzu.   Auch das Institut am Weinberg 3 ist für Frau Hensling kein 
fremder Ort. 1966 setzte sie am damaligen Institut für Biochemie der 
Pflanzen, unter der Leitung von Kurt Mothes pflanzliche Objekte für 
Forschungszwecke in Szene. Viele Hallenser kennen Gudrun Hensling 
vor allem als emsige Portraitistin heimischer Fassaden. Mit dieser 
Ausstellung präsentiert die ehemalige Stadtfotografin nicht nur die 
blumige Seite ihres Repertoires sondern auch ein Stück ihrer Lebens-
geschichte. Passend zum Thema wird der Kustos des Botanischen Gar-
tens Matthias Hoffmann die Ausstellungseröffnung mit exotischen 
pflanzlichen Lebendexemplaren bereichern.  
 

Die Vernissage zur Ausstellung findet statt: 
 

am 13. Oktober 2005 
 

um 16.00 Uhr 
 

im Foyer des Leibniz-Institutes für Pflanzenbiochemie am Weinberg 3 
 

Alle Interessenten sind uns herzlich willkommen! 
 

Im Anschluss an die Vernissage besteht die Mög-
lichkeit, unser Institut auf einer Führung näher ken-
nen zu lernen. Die Bilder können voraussichtlich bis 
Ende November werktags von 9.00 – 16.00 Uhr am 
IPB besichtigt werden.  
 
Gudrun Hensling, 1941 in Dresden geboren, hat 
nach ihrer Ausbildung zur Fotografin Häuser, Men-
schen und auch Pflanzen portraitiert. Von 1961 – 
65 dokumentierte sie für das Institut für Denk-
malpflege in Dresden die Restaurierung histo-
rischer Bauten. In dieser Zeit legte sie auch ihre 
Meisterprüfung ab. Später leitete sie ein staatliches 
Fotoatelier in Halle-Neustadt, engagierte sich als 
Filmfotografin für Produktionen des DDR-Fern-
sehens und bestückte ihre Filme im 
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Auftrag der Wissenschaft mit interessanten pflanzlichen Forschungs-
objekten. Von 1994-2002 sorgte sie als Stadtfotografin für die Doku-
mentation der städtebaulichen Veränderungen und des vielfachen  Wan-
dels der Stadt Halle. Ihre Liebe zur einstigen „Diva in Grau“ spiegelt sich 
mannigfach in ihrem 2003 erschienenen Bildband „Halle (Saale) – Vielfalt 
einer Stadt in Bildern“. Mit zahlreichen Ausstellungen bereicherte sie die 
Kulturlandschaft in Halle, Oulu, Karlsruhe und Ufa.  
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